Benutzungsordnung fiur das Gemeindehaus der Gemeinde Ellerdorf

Inhalt:
Benutzungsordnung vom 8.10.2001

Vorgeschichte:
Benutzungsordnung vom 27. Juli 1979
1. Anderung vom 3.1.1984

Aufgrund des Beschlusses der Gemeindevertretung der Gemeinde Ellerdorf vom 08. Oktober 2001 wird fur
das Gemeindehaus folgende Benutzungsordnung erlassen:

§1

Die Gemeinde stellt Einwohnern und Institutionen der Gemeinde die fiir die allgemeine Nutzung vorgesehe-
nen Raumlichkeiten des Gemeindehauses und die darin befindlichen Einrichtungen sowie das dazugehdrige
AuRengelénde im Rahmen dieser Benutzungsordnung und eines besonderen Mietvertrages zur Verfligung.

§2

Bei allen Veranstaltungen ist in erster Linie zu beachten, dass die stdndige Einsatzmdglichkeit der Feuer-
wehr gewahrleistet bleibt. Das Parken von Fahrzeugen und das Abstellen von Gegenstanden auf und vor
der Einfahrt zum Geratehaus ist nicht gestattet.

§3

Wahrend einer Veranstaltung ist mit Rucksicht auf die Anwohner UbermaRiger Larm zu vermeiden.

Ab 22.00 Uhr sind alle Vorkehrungen zu treffen die dazu geeignet sind, eine Larmbelastigung Dritter auszu-
schlielRen.

(Musikanlagen usw. sind herunter zu regeln, Fenster und Tiren sind verschlossen zu halten)
§4

Die Genehmigung zur Benutzung des Gemeindehauses erteilt der/die Blirgermeister/in oder eine/ein Beauf-
tragte/r.

Die Genehmigung kann versagt werden, wenn das Gemeindehaus fur offentliche Zwecke bendtigt wird. Sie
kann ferner versagt werden, wenn nicht gewahrleistet ist, dass die Bestimmung dieser Benutzerordnung
eingehalten werden oder die 6ffentliche Ordnung durch die Veranstaltung beeintrachtigt wird. Tiere haben
keinen Zutritt.

Der/die Birgermeister/in oder eine von ihm/ihr beauftragte Person ist jederzeit berechtigt, an den Veranstal-
tungen teilzunehmen und die Einhaltung der Benutzungsordnung zu Uberprifen.

§5

Fir die Benutzung des Gemeindehauses erhebt die Gemeinde pro Nutzungstag ein Nutzungsentgelt in H6-
he von 70,-- Euro

Fir die Benutzung des Telefones werden pro Einheit 0,30 Euro erhoben.

Das Nutzungsentgelt ist zu Gunsten der Gemeinde Ellerdorf an die Amtskasse des Amtes Nortorf-Land zu
entrichten und auf das Konto 3100 001 120 bei der Sparkasse Mittelholstein AG einzuzahlen.

Die Einzahlung hat spatestens 7 Tage nach Vertragsabschluf® zu erfolgen.

1



§6

Die Aushandigung des Schlissels, die ordnungsgemaRe Ubergabe des Gemeindehauses und des Inventars
sind schriftlich zu bestatigen.
§7

Die Gemeinde Uberlasst den Benutzern das Gemeindehaus in dem Zustand, in welchem es sich befindet.
Die Benutzer/innen sind verpflichtet, die Rdume und Gerate vor der Benutzung auf ihre ordnungsgemafie
Beschaffenheit fur den gewollten Zweck zu prifen und sicherzustellen, dass schadhafte Gerate oder Anla-
gen nicht benutzt werden.

Die Benutzer/innen stellen die Gemeinde von etwaigen Haftpflichtanspriichen ihrer Gaste und sonstiger
Dritte flr Schaden frei, die im Zusammenhang der Benutzung der Gberlassenen Gerate und Zugange zu den
Raumen und Anlagen stehen, sofern der Gemeinde kein Vorsatz oder grobe

Fahrlassigkeit zur Last gelegt werden kann. Dies gilt entsprechend fiir eigene Haftpflichtanspriiche der Be-
nutzer/innen gegen die Gemeinde fiir den Fall der eigenen Inanspruchnahme.

Die Benutzer/innen haften fir alle Schaden am Gemeindehaus, den Nebenrdumen, den Au3enanlagen,
Einrichtungen und Geraten, die nicht auf Abnutzung oder Materialfehler zuriickzufiihren sind. Auf3erdem
haften sie fir alle Schaden, die im Rahmen ihrer Veranstaltung durch ihre Gaste verursacht werden.

§8

Stihle und Tische des Gemeindehauses sind so aufzustellen, dass zwischen den Stuhlreihen ein offener
Gang von mindestes 1 m erhalten bleibt. Die Fluchtwege missen jederzeit freigehalten und nicht verstellt
werden.

Der Raum darf nur mit nicht brennbaren und schwer entflammbaren Stoffen ausgeschmiickt werden.

Schwer entflammbare Stoffe diirfen zu offenem Licht einen Mindestabstand von 0,5 m nicht unterschreiten.
Bei Verwendung von Kerzen ist darauf zu achten, dass sie auf einem nicht brennbaren Untersatz ange-
bracht sind.

§9

Die Uberlassenen Raumlichkeiten und das zum Gemeindehaus gehdrige Aul’engeldnde sind gereinigt und
aufgerdumt zu hinterlassen und mit dem SchlUssel zu Ubergeben.

Die Raume sind nach Abschluss der Veranstaltung besenrein zu saubern und sofern erforderlich feucht auf-
zuwischen. Stihle und Tische missen feucht abgewischt werden. Die Kiiche und der Sanitarbereich sind
vollstandig zu reinigen. Geschirr, Glaser und Bestecke miissen abgewaschen und eingeraumt werden.

Far beschadigtes oder fehlendes Geschirr, Bestecke, Glaser oder sonstiger Einrichtungsgegenstande wer-
den Wiederbeschaffungskosten erhoben. Anfallender Mull ist vom Benutzer zu entsorgen.

Das Gemeindehaus wird von dem/der Biirgermeister/in oder einer von ihm/ihr beauftragten Person abge-
nommen.

§10

Ein Nutzungsentgelt wird nicht erhoben fiir Veranstaltungen der Gemeinde, der Feuerwehr sowie aller Ver-
eine mit Sitz in Ellerdorf.

Diese Regelung gilt entsprechend fur Schulklassen und Kindergartengruppen mit Ellerdorfer Kindern.

Uber eine Befreiung vom Nutzungsentgelt entscheidet der/die Blirgermeister/in.



§ 11

Weitergehende gesetzliche Bestimmungen (z.B. Gaststattengesetz und des Gesetzes zum Schutze der
Jugend in der Offentlichkeit) bleiben unberihrt.

Nachtragliche Anderungen und Ergénzungen dieses Vertrages haben schriftlich zu erfolgen.
Nebenabreden sind nur wirksam, wenn sie schriftlich festgelegt werden.
Diese Benutzungsordnung gilt ab dem 08. Oktober 2001

Gemeinde Ellerdorf
Die Burgermeisterin



	Benutzungsordnung für das Gemeindehaus der Gemei�
	§ 1
	§ 2
	§ 3
	§ 4
	§ 5
	§ 6
	§ 7
	§ 8
	§ 9
	§ 10
	§ 11

